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Aktuelle Pressemitteilungen

Pressemitteilungen
16-21 Zehn Jahre Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz – 

Erweiterung des Diskriminierungsschutzes erforderlich
 18. August 2016
16-20 djb begrüßt Paradigmenwechsel im Sexualstrafrecht: 

„Nein heißt Nein“ wird endlich Gesetz 
 7. Juli 2016
16-19 Online-Petition FairPay Berliner Erklärung für Gleich-

heit auf dem Gehaltszettel
 6. Juli 2016
16-18 Aufruf des Bündnisses „Nein heißt Nein!“ an die Mit-

glieder des Deutschen Bundestags: Sagen Sie „Ja zu 
„Nein heißt Nein!“ 

 4. Juli 2016
16-17 Alleinerziehende im SGB II - Juristinnenbund begrüßt Stopp 

des Reformvorhabens und fordert Umgangsmehrbedarf 
 17. Juni 2016
16-16 Ende eines Aufbruchs: Jüdische Juristinnen nach 1933 

und 1945 
 16. Juni 2016
16-15 Belange von Frauen bei geplanten Neuregelungen zu 

Integration und zum Sozialleistungsbezug von Mig-
rant_innen berücksichtigen 

 3. Juni 2016
16-14 Entgeltgleichheit – Weiterhin nur ein Prinzip ohne Praxis? 
 1. Juni 2016
16-13 16 Verbände für Umgangsmehrbedarf statt Kürzungen 

für Alleinerziehende 
 30. Mai 2016
16-12 Bündnis „Nein heißt Nein“ fordert Paradigmenwechsel 

im Sexualstrafrecht 
 26. April 2016
16-11 Kein Recht auf Kenntnis der eigenen Abstammung? 

djb zur Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 
vom 19. April 2016 

 20. April 2016
16-10 Daimler: it’s a man’s world - immer noch 
 6. April 2016
16-09 Neuregelung des Mutterschutzrechtes: djb fordert Wei-

chenstellung für ein neues Leitbild und eine bessere 
Praxis 

 4. April 2016
16-08 djb fordert: Keine Leistungskürzungen für Alleinerzie-

hende im SGB II! 
 31. März 2016
16-07 Weil wir es uns wert sind: djb fordert verbindliche Stan-

dards zur Prüfung und Beseitigung von diskriminieren-
den Entgeltunterschieden zwischen den Geschlechtern

 18. März 2016
16-06 Wahl zu den obersten Bundesgerichten verfehlt Chan-

cengleichheit 
 17. März 2016

16-05 Alleinerziehende besser unterstützen – djb spricht sich 
für ressortübergreifende Reformen aus 

 14. März 2016
16-04 djb ermutigt Wahlberechtigte: mit Frauen_stimmen für 

Gleichberechtigung und Demokratie 
 8. März 2016

Stellungnahmen
16-19 Civil Society Commentary by the Deutscher Juristin-

nenbund (German Women Lawyers Association) and 
Frauensicherheitsrat (Women’s Security Council) in 
response to Germany’s evaluation as 2016 OSCE Chair 
of its steps to implement the OSCE Human Dimension 
commitments 

 14. August 2016
16-18 zum Entwurf eines Gesetzes des Bundesministeriums der 

Justiz und für Verbraucherschutz zur Reform des Schein-
vaterregresses, zur Rückbenennung und zur Änderung 
des Internationalen Familienrechtsverfahrensgesetzes 

 29. Juli 2016
16-17 Zur öffentlichen Anhörung des Ausschusses für Frau-

en, Gleichstellung und Emanzipation des Landtags 
Nordrhein-Westfalen am 29. Juni 2016 27. Juni 2016

16-16 Zum Gesetzentwurf zur Verbesserung des Schutzes der 
sexuellen Selbstbestimmung 31. Mai 2016

16-15 Offener Brief: „Kann ich mir Umgang mit dem Vater 
leisten?“ Verbände fordern Umgangspauschale für Kin-
der statt Leistungskürzungen bei Alleinerziehenden 

 30. Mai 2016
16-14 zum Verfahren 2 BvR 2453/15 gemäß § 27a BVerfGG 

(Verfassungsbeschwerde – Wahl der Bundesrichterinnen 
und -richter) 

 26. Mai 2016
16-13 Hintergrundpapier: Sind die Gründe für die Einführung 

einer zeitgleichen Bedarfsgemeinschaft im Haushalt 
des umgangsberechtigten Elternteils und die Leistungs-
kürzung im Haushalt des alleinerziehenden Elternteils 
stichhaltig? 

 25. Mai 2016
16-12 zum Entwurf eines Gesetzes zur Verbesserung des 

Schutzes gegen Nachstellungen 6. Mai 2016
16-11 Offener Brief an Bundeskanzlerin Merkel und die Mit-

glieder des Deutschen Bundestags: Eine große Koalition 
für eine große Reform des Sexualstrafrechts 

 26. April 2016
16-10 anlässlich der Sachverständigen-Anhörung auf Einla-

dung der Gruppe der Frauen der CDU/CSU-Bundestags-
fraktion und der Frauen in der SPD-Bundestagsfraktion 
am 27. April 2016 zum Gesetzentwurf zur Verbesserung 
des Schutzes der sexuellen Selbstbestimmung (Stand 
16. März 2016) 

 25. April 2016
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16-09 zu dem Entwurf eines Gesetzes zur Neuregelung des 
Gleichstellungsrechts für Nordrhein-Westfalen (Stand 
8.März 2016) 

 22. April 2016
16-08 zum Entwurf eines Gesetzes zur Regulierung des Pro-

stitutionsgewerbes sowie zum Schutz von in der Pros-
titution tätigen Personen 22. April 2016

16-07 zum Entwurf der Novellierung des Niedersächsischen 
Gleichberechtigungsgesetzes (Stand 19. Januar 2016)

 4. April 2016

16-06 zur gesetzlichen Verankerung einer fiktiven Bedarfs-
gemeinschaft im Rahmen des Entwurfs eines Neunten 
Gesetzes zur Änderung des Zweiten Buches Sozialge-
setzbuch – Rechtsvereinfachung, anlässlich der Verbän-
deanhörung durch  das BMAS 

 31. März 2016
16-05 zum Referentenentwurf des Bundesministeriums für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend „Gesetz zur Neu-
regelung des Mutterschutzes“ (Stand 3. März 2016)

 29. März 2016
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